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Eid«. Technische Hochschule. Doktorpromotioacn D.e mir drei thermisch-elektrisch en Einheiten von je 150 PS bei 350

I. f li hai lolgenden Herren die Doktorwürde verliehen. He tech- Urr,! min auf einem prahmartigen Schiffe von 25 35 m Länge, 2,5 m
machen Winenschtlten. Paul Parkas von BuHtia. dipi. Ing.-Chem. Breite und 1.0 m Tiefgang Dieses schwimmende Dieselkraft werk

au. Bud*pesl '.Diss.; Phastngrenzpoteniiate and DlelektrizWrs- ha- suh bei seiner ersten Verwendung, auf der Schleusenbaustelle
konstante]: l'eter l'Ietti, d.pl. Ing.-Chem aus Mullnls (t.raubUnder. J G: .sswusterwitz, in einem Zeitraum von zwei lahren, bei Abgabe
jD.ss D.e Konstitution der Alantulaktone]; tmil Schllttler, d.pl. von 1.2 Millionen kWh, durchaus bewährt.
IngCnem. au. Miflürfi U.'arus) [DM ; Synthese und Spatung vnn Die Eindeich
Pubalelnmeihylilher und vnn laurelin); Sigfnd Wagner, d.pl Ing. I-1 ,te der letzten |ahi
Agioncm a,s Walllsellen fZü'icbl |l)iss.: A-tkreuzurgen In der d .r;':geführt worden, nachdem allein im vergangenen Jahrzehnt
Gattung lleiiar-ih.sl. "recp-.ll 7ùner. dipi. lng..Oiem, aus Hausen djrcü lünl Hochwasserkataslrophen iür 10 bis II Mill M. Schaden

a A'bls |D:ss.i Ein Beitrag zur Ulchtmetallelektroiysel Dr. der andichtet worden ist. Das „Zentralblatt der Bauvenv.' vom
Mathematik. Lous lìanhe, cipi. Fact-Iehier in Mji-emaiik und H. September beschreibt ausführlich den rd. 7,5 km langen und

Physik aus Bressaucourt (Bern) [Diss I.a théorie du risque dans las- bis zu 5 m hohen Deich, seinen Bau und seine Nebenanlagen, Tore,

pour la réduction du nombre dea assuré, en particulier dans 1 as- Das Kraftwerk Handeck an der Grimsel ist am 1. Oktober
surance contre 1 invalidile], Ernst Boller dipi. Fachlehrer In Mathe- durch Vollzug der amtlichen Kollaudation als vollendet erklärt wor-
matik und Physik aus Zürich [Diss Ueber ganze Funktionen vom den. An der am nächsten Tage folgenden Kollaudationsfeier ist sein

Esponenti al typ us und Ihre In dlka tord lagramme] ; Paul Güttinger, Bauleiter. Ing A. Kaech. Direktor der „Kraftwerke Oberhasli A.-G. ",

dipi Fachlehrer in Mathematik und Physik aus Oerlikon (Zürich) auf Antrag der II. Abt. der E. T. H. zum Dr. sc. techn. ehrenhalber

Otto Heller, dipi. Apotheker aus Neunkirch (S-.hatfhaie.en;. |i)!ss insbescr-.dure bei der iJr..-.!skiieiii.':i und beim Bandes Grimsel welkes"
Studie über Inkompatibilitäten von Arzneimitteln] ; Antanas Minke- Das „Bauhaus" wird von Dessau nach Berlin verlegt und
vicius, Magister in riat iirw Issen Schäften aus Kaunas (Litauen) unter Leitung von Professor Mies van der Rohe als unabhängiges

empfängbehkeit der Pflanzen]. bisher, das Wintersemester beginnt Ende Oktober.
Photogrammétrie beim Aequatorllug. Der Afrikareisende

Fluges über die gesamte Aequatorzone der Erde mit fünf parallel in

geeignetem Abstand liegenden Flugzeugen. Um die Aufgaben und

Möglichkeiten der Photoir.,:i,mcin<..-:-.cr, Geiä,ideauinahme~ bei einem z»ricli (fid K - Id 10,1, S li Ils 1 rid
solchem Flug zu umreissen haben die Fachleute Prof. Dr. S. Fin-

WETTBEWERBE.
Schulhausanlage

rücklicher Mitwi

sterwalder (München), Prof Dr. F. Bäschlin (Zürich) und Dr. M Zeller der Lehrer folgendes Urteil gefällt:

{Zürich) eine Denkschrift aufgesetzt, die in der „Schweiz. Zeitschrift
1. Preis (4000 Fr.) Entwurf von Arch Prof. Fr. Hess, Zürich.

für Vermessungswesen" vom 13 September abgedruckt ist. Damach II Preis [3500 Fr.): Entwurf von Arch A. u H. (In sehg er, Zürich.

wird empfohlen, wegen der unter den torauszusehenden Schwierig III. Preis (2500 Fr.): Entwurf von Aren H l.andult. Altstetten.

keiten kaum einwandfrei (Höhengenauigkeit bei Flugetappen von IV. Prefs (2O00 Fr.) : Enlwurf von Arch. K Kc.-.d.g H. Oeliker, Zeh.

rd. 500 hm) möglichen Auswertung für die Weltkarte lilOOOOOO V Preis (1800 Fr.): Entwurf von Aren Hr. H. Hohn. Zürich.

aul dieses Ziel zu verzichten und die Erstellung eines „geographisch- Angekauft zu je 800 Fr. w.raen die EniwüHe von G. Leuen-

orographischen Bilderallas" anzustreben. Die Aufnahmen würden berger und Flücklger, Archi-el-ien. 7:-i-n. M 1' Haefeli, Arch.,

das Gelände in einem mutieren Masstab von 1 80000 zeigen und Zurich-, Hubacher ö Steiget. Ing. und Arci- Hvireau, Zürich,

bei stereo5koplschei Betrachtung ein sehr inhaltreiches GeländeMitarbeiter C.Vital. Arch-, Zürich. G Erigerlo. Zürich. Mitarbeiter

modell liefern Daneben sollen von wirtschaftlich oder sonst InM. Jenni, Arch., Zurich.

teressanten Gebieten dann wirtschaftlich gerechtfertigte und wissenDie Ausstellung der Entwürfe in der „Autohalle" an der

schaftlich einwandfreie photogram m et ri sehe Aufnahmen gemacht
werden, die man von geeigneten Etappenplätnen aus mit der nötigen

0 Oktober, täglich von S bis 12 und 14 bis 18 h.

Vom Bau der Brücke über den kleinen Kelt. Seit unserer Dieser Wettbewerb bietet auf den ersten Blick die Illusion

Berichten-au un* ïom 2n. Dezember l«i |Bd. W. S. lai«) hat die eistanilcher Modernität: nicht weniger als 40 Projekte auf 109

verPit. erluncat.cn Ho;; 1;owr :¦ .rrrerges? enei S:-.»-wickelten suchen es mil der Pavillonschule ; der Schulpalast, ideal von gestern

nahezu vollendet, de: zweite aif die enrigütilge Tiele abgesen'^. zusieht, so versteckt sich das Streben nach Imposanz olt einfach

Die Caissons des drinv. bezw vieren l'ielle-s sind am 8 März
bez». 19. lull mm Stapel geiaulen. sie werden nicht ersi am e-id entwOrfen sind viele erstaunlich unverstandene Das Preisgericht

gültigen Standort aulbetonlert. sondern man setzt sie mehrmals aul muss die zur Ausführung «eeignelsten Projekte prämiieren, nicht

dem sanft abfallenden Meeresgrund ab und erhöhl sie so sukzessive. bloss interessante Ideen. Das hatte zur Folge, dass das Projekt

„Die Balltechnik" vom 9 September d. | der wir auch diese neuen eines Verfassers den ersten Preis erhielt — ganz mil Recht erhielt,

Angaben entnehmen, zeigt Bilder des Bohr- und Spül gérâtes, das denn es hat die wenigsten Fehler — der sieh bisher ausweislich

In den Pfahlröhren der Caissonwände den Aushub verrichtet. Die IrÜherer Projekte sehr wenig für die modernen Ideen interessierte,

erwähnten Schwierigkeiten machten sich hierbei darin geltend, dass wogegen jene Architekten, die diese Ideen erarbeitet haben, mit

inentgegen bestimmter geologischer Voraussage im Tonboden Steine teressanteren, aber viel unebeneren, problematischen Projekten es

in beträchtlicher Zahl und Grösse angetroffen wurden, deren Ent bestenfalls zu Ankäufen brachten') Wer ganz in einer Idee dnn-

terming durch Taucher, Fallmelssel, Greifer und Zangen sehr müh- steckt, hat nicht die Leichtigkeit des Arrangements, während der

sam Ist. Trotz der Störung durch das Beseitigen der Steine blieb
dei Boden völlig wasserdicht, sodass in der Arbeilskammer ohne
Druckluft gearbeitet werden kann. — Wir holen noch nach, dass keiner Seile ein Vorwurf; gemacht, sondern lediglich eine im Grund

das Bauvorfahren nach Entwiui und Patenten der Firma Grün und 1raglsche Situation festgestellt werden soll.
Es ist sehr zu wünschen, dass der crstprämlierte Entwurf zur

Schwimmendes Dlesclkraftwerk. Die Verwaltung der mär
kisehen Wassersirassen hat zur Energieversorgung von Baustellen Währungen über die Pavlllanschule gesammelt werden können;

Reserve für lebenswichtige l:miichlijni;cii, wie Cm.ulwasserabsenkung Primarschule probiert, Iür die die Vorzüge des Flachbaus eindeutiger

und Druckluflgründung, im Jahre IK, ein schwimmendes Kraftwerk
erstellen lassen, das H. Hoch (Potsdam) In der E.T Z. vom 1. Sep. tT-'ZC Ww"'"i!"7!7'tZ ", m

Ù r,'' lì.im., |'m-'."''i'CiÌ mÌi.m'¦'," .'

n i~K 1 .1
"l c'a*11.'" ' '1'-

tember 1532 beschreibt. Es handelt sich um ein Dieselkraltwerk i',,,i,k,...-,. U.S.- f.u.»iL- eetme™ h.t. Rnä.
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auf der Hand liegen als bei der Sekundärschule, Erfreulicherweise Erschütterungen, Schutz gegen Wohnläim, Baustoffe zum Schutz
kommen die zürcherischen Schulbehörden den neuen Bestrebungen gegen Schall und Erschütterungen wird der Leser In einfacher, an-
Insofern entgegen, als sie soeben die bisher als Starre Norm gel- schaulicher Weise mit den Grundfragen der Entstehung und
Vertendo Schulzimmergrosse von 6,5x fO m aufgehoben haben sodass hütung von Lärm und Erschütterungen vertraut gemacht Der

mehr dem Quadrat angenäherte Verhältnisse, wie sie für die freie Literaturnachweis ermöglicht dem Leser, in das Detaiistudlum
einBestuhlung praktischer sind möglich werden. Auch erwartet man zudringen. Dem Merkblatt ist in Baukreisen eine recht breite Ver

Schulhaus gleicher Grösse im Hoch und im Flachbau, das zur Zeit terungsschulzes vermehrte Aufmerksamkeit geschenkt wird

am Beispiel des Schulhauses Tannenrauch Strasse durchgelührt wird. H. Jenny-Durst.
Den Typus dessen, was wir uns als Ideal einer modernen EinBtwanoene Werke Besc-rechum? vm h ehalten

Primarschule vorstellen, zeigt von allen 109 Proiekten am besten

lasstab, eine BOZOtagea private Haltung, ganz ohne fahrt Rhein-Hodensee Preis kart. 6 Fr Iür Mitglieder des genanr
und ohne modernistisches Palhos, kurz der Geist, Verbandes. S Fr. Iür rlichlmitglieder.

und Gemeindehausbau Zolllkon (Bd.«. 5 318) Hochsp^nniiiigsfer.ilcituiigen in Oeslcrreieh nachdem Star
s 1630. Im Einvernehmen mit dem Bundesminist

unu Forstwirtschaft verfasst vom Bundesinxnislerxutn Iür Handel
„n Donnerstag, 20. Oktober, erstmals zusammentreten wird. ^ ^^ ^ „.^ J& v-^Sïrlv,flscha„..

Kommunaler und gemeinnütziger Wohnungsbau der
LITERATUR. Stadt Zürich. Herausgegeben vue-, Bochbeutmt tiri Stadt ZU neh.

Cnin,,BlW„r., Gemeinnü-.ii.äi.r W;,hr.iin;>l!;!i. und si/idu-ehe Nnan/en Von Stadt-
Abrlss der Stromungslehre, ton Prof Dr L. I randtl. Got präs,dent Dr Emil KtOti Zürich 1932 Veröffentlichung™ des

tingen. Mit vielen Abbildungen. Braunschweig, 1931, bei Friedr Vie- Schweiz Verhandln lai Wehrv.;.i=swesen :.n-J Wchmingsreform. zu

weg & Sohn A. G. Preis geh. RM. 13,80, geb 15,40. beziehen beim Wohnung na, nwefs der Si.-.di Zürich ilanr.hiiruiiai 3

Ueber das früher nur stie imatteriich oder nur sehr einseitig l>reis für beide Broschüren zusammen Fr. 3.50

behandelte, wegen seiner technischen Anwendungen aber ungemein Die Tat von heute. Der Wlrtschafts-Schuti. Von Civ.-

wlchltge Gebiet der Strömungslehre sind in den letzten Jahren eine Ing /. Hossdoxf. Basel 1932 Verlag des Wi:,s;!i.iH.s Schutz-Bundes

grosse Zahl von Büchern erschienen Für den Ingenieur sind be- Festigkeit und Formänderung- Von Dr. Ing. Kurt Lach-

sondeis wertvoll die umfassenden Darstellungen in einigen neuen """">¦ I- Teil: Die emiadum T..Ilo dei i e.si.jk.i;: /weite, völlig neu-

o h -, 1

'
1 u1

"
1 a- P du d Springer. Preis geh. 2 M.

Bearbeitungen das heutige wissen und die eu y ti und
Arbeitsphysiologie, Referate gehalten am Oiientiermn.kurs

¦ r 1931, Zürich i-rS! Bcir-iebsiwsseiischaii
reits 1 1 liidg les

nenfassung. Diesem Be-trlebserr.ilirt.iigeii mit dem 120 at-Kraftwerk der Ilse
Wunsch kommt Prandi] mit dem vorliegenden „Abriss" entgegen. Bergbau A.-G. Von Dr Ing O Schöne. Grube Ilse Mit 68 Abt
Das Buch ist die Umarbeitung und Erweiterung eines Beitrages und 10 Zahlentafeln. Berlin 1932, Verlag von Julius Springe.

zum Physik Lehrbuch von Müller Pouillet, und zugleich ein Nach- Preis geh M. 3,80.

b dus 1913 bel Gustav Fischer in )ena erschienenen „Abriss Fenster aus Holz und Metall. Konstruktion und Mauei

r Lehre von der Flüssigkeits und Gasbewegung".
träge zum Handwi

!0Seiten, unterteil! in vier ASscluiLne, werden behandel

Il Q. Sehn
Staatl. Kunstgeweihescimlc in Suuigan. Ein Uebeiblick über das

is Hoffmann. Preis kart I4M.
Die Eigenschaften und das Gleichgewicht der Flüssigkeiten und Der Ba nd Praktisclll. _„Gase, die Kinematik und Dynamik reibungsfreier Flüssigkeiten, die Unternehmer und ln»enieuie Von 1rs; ,U.<.\ Singer ZiviimSeuieur
Bewegung zäher Flüssigkeiten mit den technischen Anwendungen RonBulral iür ;l.is Bäumet] Mfl 123 Abb Wien 1932, Verlag von
der Strömungslehre, und schliesslich die Strömung mit erheblichen Juhus Springer Preis geb. 28 M.

Volumenänderungen (Gasdynamik) Die Darstellung ist vorbildlich On fhe Stresses In Arch Dams By Charles Worttiiiigtoii
klar und knapp, mit ein-.n: erstaunlich jierinu.cn Aufwand an Mathe Coins:»:!; New Y Ulk City 1931, BraunwOrtb S Co.

Das Kleinhaus. Seine Konstruktion und Einrichtung.
Von Regierungsbaumeister Guido Hebers. Zweite, völlig
umgearbeitete Auflage. Mit 256 Abb, zahlreiche Berechnungen und
Tabellen. München 1932. Verlag von Georg D. W Callwey. Preis
kart. M 5,50.

wesen Hothliel A:-::ien1>e«ellscu.ifl Iür 1 lor|i und Tielbauten vorm.
Gebr Helfmann Von II Weirimaim, Essen Mit 59 Abb Leipzig 1931,

J. J. Arnd, Verlag der Uebersee Post Preis geb. M. 2,30.

Rohrleltungs- und Behälterbau. Band 3 von Ausgewählte

Baumeister a. D link Gesammelt unci Herausgegeben vom Faeh-

ausschnss für Schweisslechnik Im Verein Deuischer Ingenieure.
DIU A4, 8 Seilen Test und 88 Bildblätler mit deutscher und
englischer Beschriftung. Berlin 1932, VDI Verlag. Preis geb. M. 12,50.

»¦.kblrtt zum Schutze der Gebäude gegen
La"rm"u'nd Ba"aff,! et Gfi0?lf !'" f"'^ ' *""" ;""!="e"r ds

¦»chfitterurigen. Von Ernst Petzoid. Staatsbausch „le Zittau Mit ^tho'des de
^"cherd'i" '\L^4«>r"ZrJ,l*Tv'"

lOAbb. Hannover 1932, Verlag Curt R.Vincentz. Preis geh M 1,80 Rdlé p[EÌn ,0„t, „.,,'4,, ,|E,,:rl, el ,,„ ,,;,„ il(. phoie^ariues
Auf 13 Seiten gibt das MiMli:>lall einen >i:ilr.i...--.cn Lebeihhck Lausanne 1932 l.ibraiiie de l Université F Rouge S Cie. Pris de

üher dieses für das praktische Bauen so wichtige Gebiet. In den souscription 17 frs 1 paittr du 15 octobre le prix sera porto ä 20 1rs

fünf Abschnitten. Allgemeines. Schutz gegen Lärm, Schutz gegen Schweizerische Landesbibllothek. XXXI. Bericht 1931.

« 1 K Handbuch de, Phv.H- »er>UUK .on Celie, und Sch.rl Bd VII Bern t93--

Utk A. „.!,„ SUI!,,, ,», .li™ S i de. Behandlung de, Canz

;,;iiiai;srcchnengen durchgelührt, die
s'jndllch smd und die Probleme vc

aus betrachten lassen.
Das Buch eignet sieh vorzügli

übersichtlich und leicht ver

h als Einführung wie als Re

pet.tori.im Iür Studierende. Dem in 1 r Praxis stehenden Ingenieur
erlaubt es dank der knappen, leicht les aren Darstellung den Kantakt
und die Übersicht über das (lesami eblet der Strömungslehre zu
behalten. Für diesen Zweck wäre ein e was weltergehender Literatur
nach»?.3 erwünscht; so z. B. findet Ich weder In einer Pussnote,
noch Im Fühler durch die Literatur eine Angabe über Verölfent-
e.h.,-gen über das technisch wichtig Gebiet der Kavitation.
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